
HAPPY BIRTHDAY 
EDWARD SNOWDEN

PIRATEN IN WÜRZBURG
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Bundesparteitag: die Piraten tref en sich das 
erste und vielleicht einzige Mal in 2015. Es wird 
gewählt und es geht um neue/alte Themen. 
Mehr auf den Seiten 4 und 5.

AHOI LIEBE LESENDE!

TERMINE

24. – 26.7.  Bundesparteitag der 
PIRATEN 2015.1. in Würzburg, 
mit Neuwahlen

5.– 9.8.  Gamescon, die Messe für Spiele am 
Rechner, Köln (NRW)

7. 9.  erste Sitzung im Bundestag nach 
der Sommerpause

24. – 25.10  Datenspuren 2015, Kongress in 
Dresden vom Chaos Computer Club

5. – 6.11  Netzpolitik Kongress in München, 
von den PIRATEN Bayern

2015   Freiheit-statt-Angst Demos in vielen 
Städten, siehe Tourplan auf Seite 3

wird herausgegeben vom 
Denk Selbst e.V. und erscheint 
monatlich. Die Zeitung gibt stets 
lediglich die Meinung der Autoren 
eines Artikels wieder. 

Diese Piratenzeitung ist keine 
Piratenpartei-Zeitung!

Mitwirkende
Jürgen Asbeck/Timecodex (Red., 
V.i.S.d.P Seiten 1– 4))
be-him (Fotos/Grafiken)
Stefan Müller/stm (Red., V.i.S.d.P 
Seiten 5 – 8) 
Ulrich Scharfenort/ulrics (Red.) 
Christine Zander (Red., Layout)

Autoren
Jürgen Asbeck/Timecodex
Stefan Müller/stm
Ulrich Scharfenort/ulrics
Simone Brand

Layout 
Christine Zander

Vertrieb & Finanzen
vertrieb@denk-selbst.org
Stefan Müller/stm 

Post an AHOI
Denk Selbst e.V.
6. Stock
Am Bürohochhaus 2 – 4
14478 Potsdam
kontakt@denk-selbst.org

Kopieren erlaubt!

Alle Inhalte, Texte, Bilder und 
Illustrationen etc. stehen unter 
Creative Commons BY-NC-ND  
(soweit nicht anders gekenn zeichnet) 

Den exakten Lizenztext lest Ihr 
bitte vor der Nutzung im Web auf 
http://creativecommons.org/licenses/
by-nc-nd/3.0/deed.de

Ein Produkt der ArbeitsGemeinschaft 

www.piratenzeitung.de
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PPI – PIRATENPARTEI INTERNATIONAL – 
PATRICK SCHIFFER AUS DEUTSCHLAND ZUM 
VIZE-VORSITZENDEN GEWÄHLT
Der deutsche Pirat Patrick Schiffer, Vorsitzender des Landes-
verbandes Nordrhein-Westfalen, wurde in Warschau zum 
Vice-Chairman der PPI berufen. Zum ersten Mal setzt sich 
der PPI-Vorstand aus Mitgliedern von Piratenparteien aller 
fünf Kontinente zusammen.

ÜBERWACHUNG 
IM ALLTAG

Demos gegen Vorratsdaten und Überwachung

06.08. Hattingen
08.08. Lörrach
16.08. Münster
15.08. Chaos-Camp
22.08. Freiburg
29.08. Köln
12.09. Erfurt
12.09. Neuss
19.09. Leipzig
26.09. Detmold
26.09. Koblenz
26.09. Potsdam
10.10. München
17.10. Brüssel
31.10. Buchholz i.d.N.

http://freiheitstattangst.de/tourplan-2015/
Stand: 25.5.2015. 
Ständig kommen neue Orte dazu.

FREIHEIT-STATT-ANGST-TOUR 2015
EXPERIMENTE ZUM GRUNDEINKOMMEN

CAMPEN MIT DER PPI

NEUE TOTALÜBERWACHUNG IN FRANKREICH

EUROPAS SOZIALDEMOKRATEN TÖTEN 
DAS NEUTRALE INTERNET

DEUTSCHE GEGEN VORRATSDATEN

SOMMER DER 100.000 STIMMEN 
GEGEN VORRATSDATENSPEICHERUNG

Eine Variante des bedingungslosen Einkommens (BGE) 
soll in Kürze in Finnland getestet werden. Die Mit-
te-Rechts-Regierung will das für Erwerbstätige auspro-
bieren, um geringe Löhne durch das Zusatzeinkommen 
aufzustocken. Das Ganze ähnelt so mehr dem deutschen 
Aufstocken als dem echten BGE. Ein anderer Ansatz, 
auch unterstützt aus der PIRATEN-Ecke, ist die von der EU 
vorangetriebene “Europäische Arbeitslosenversicherung”.

31. Juli bis 9. August: Pirate-Party-
International-Summer-Camp im 
polnischen Piotrowice Nyskie 
(tschechisch-polnische Grenze, 
700 km von Kassel), auch tageweise 
buchbar ist das Zimmer oder Camping: 
für 35 Euro gibts Vollpension und Einzelzimmer, 
18 Euro kostet es im Schlafsaal oder Zelt.

Frankreich Präsident wird von der NSA bespitzelt: und 
empört sich. Der US-Geheimdienst soll zwischen 2006 und 
2012 drei französische Präsidenten abgehört haben. Doch 
die Empörung relativiert sich schnell: denn Ende Juni haben 
die Franzosen das umstrittene französische Geheimdienst-
gesetz beschlossen. Wie auch bei unseren Vorratsdaten im 
Eil-Verfahren mit minimalster Öffentlichkeit. Gegner werfen 
der Regierung vor, dass Massenüberwachung legitimiert 
werde. Überwachung ohne richterlichen Beschluß, EU- und 
sonstige Ausländer werden noch ein Stück weit rechtloser als 
Menschen, die sich in Frankreich regelmäßig aufhalten.

Netzneutralität in Europa ist tot. Das berichtet der Europarl.
Grünen-Abgeordnete Michel Reimon. Die Anbieter dürfen, 
so Reimon, bevorzugte Sonderdienste in der Infrastruktur des 
Internets schaffen und diese gesondert abrechnen. Die 
Neutralität des traffi c managements der großen Anbieter 
bleibt gesetzlich ungenügend geschützt. Dieses Paket, voran-
getrieben von Volkspartei und Rechtskonservativen, hat kurz 
nach 2 Uhr morgens Ende Juni auch die Zustimmung der 
sozialdemokratischen Verhandler bekommen.

Die Mehrheit der Deutschen ist dagegen, dass Telekommuni-
kationsunternehmen verdachtsunabhängig Verbindungsdaten 
speichern müssen, um sie bei Bedarf den Ermittlungsbehörden 
zur Verfügung zu stellen. Das ist das Ergebnis einer aktuellen 
YouGov-Umfrage. 54 Prozent der Befragten sprechen sich 
gegen die Vorratsdatenspeicherung aus, knapp jeder Dritte 
ist dafür. In der Vergangenheit hatten zwei YouGov-Umfragen 
trotz anderem Fragetext ähnliche Ergebnisse hervorgebracht.

Nach dem “Ja” des SPD-Parteikonvents zur grundlosen Vorrats-
datenspeicherung steht dem Gesetz nichts mehr im Wege: Die 
Bundestagsmehrheit aus CDU/CSU und SPD wird das Gesetz 
nach der parlamentarischen Sommerpause beschließen. Die 
PIRATEN wollen diese Beschneidung des Rechts auf Privatsphäre 
nicht hinnehmen. Die Partei will nun den ganzen Sommer min-
destens 100.000 Unterschriften sammeln, die gleich nach der 
Sommerpause im Bundestag übergeben werden. Die Unterschrif-
tenliste gibt es auf http://pirat.ly/m585n zum Download.
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BUNDESPARTEITAG DER PIRATEN  
IN WÜRZBURG

25. bis 26. Juli: der erste und vielleicht einzige Bundesparteitag  
der PIRATEN in 2015. Rund 1000 Mitglieder werden erwartet. Sie  
alle sind stimmberechtigt, denn bei Piratenparteitagen gibt es  
keine vorher ausgeguckten Delegierten. 

KOMPASS KOMPAKT04

CC ZERO STEFAN MÜLLER

JULI 2015

Samstag ab 9 Uhr  
in der S.Oliver Arena 
Stettiner Straße 1 
97072 Würzburg

MEHR INFOS   http://wiki.piratenpartei.de/Bundesparteitag_2015.1
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Die Basis wählt dieses Mal den Vorstand neu. Darüber hinaus werden erste Weichen für die Bundestagswahl 2017 
gestellt. Bis zur letzten Minute können sich noch Kandidaten erklären. Einzige Hürde sind 30 Unterstützerunterschrif-
ten, die er oder sie auf dem Parteitag einsammeln muss. Zudem wird die Satzung geändert, vielleicht ein paar politi-
sche Anträge beschlossen. Würzburg ist durch seine zentrale Lage bestens mit Bahn und Auto von ganz Deutschland 
erreichbar. Die Studentenstadt bietet vielfältiges Nachtleben, hohe Kneipendichte und viele Sehenswürdigkeiten. Da 
lohnt es sich, noch ein paar Tage an das Wochenende dranzuhängen! Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Liebes SPD-Mitglied.

Fühlst Du Dich durch Sigmar Gabriel unverstanden?
Bist Du gegen die Vorratsdatenspeicherung und fühlst Dich  
von Deiner SPD verraten? Wir starten die

AKTION: DEIN NEUES ZUHAUSE 
Eine neue politische Heimat für SPD-Mitglieder 
gegen VDS

Werde Mitglied bei den PIRATEN! 
https://www.piratenpartei.de/mitmachen/mitglied-werden/ 
WIR sind definitiv gegen die VDS!

PIRATEN – Für Freiheit - Demokratie und Rechtsstaat!

KOMPASS KOMPAKT 05

CANNABIS LEGAL
PIRATEN forderten zum Weltdrogentag 26. Juni die Bun-
desregierung auf, endlich einen Schritt in die richtige 
Richtung zu tun und Cannabis im Sinne des Verbrau-
cher- und Jugendschutzes für Erwachsene zu legalisieren 
Bizarre Aktionen wie die Beschlagnahmung von legal ver-
teiltem Hanf-Vogelfutter bei Piratenparteien in Chemnitz 
oder Stuttgart zeigen nur die Hillosigkeit der Behörden.

GEGEN RECHTSEXTREME
In der Nacht zum 16. Juni 2015 wurde die Geschäftsstelle 
der Piratenpartei Dortmund von Unbekannten beschos-
sen. Zwei Projektile durchschlugen die Fensterscheiben, 
verletzt wurde zum Glück niemand. Dortmund ist seit vie-
len Jahren eine Hochburg der Rechten. Das Engagement 
dagegen geht weiter, gegen Nazis und andere menschen-
verachtende Ideologien mit allen politischen Mitteln.

Quelle: laschenpost.piratenpartei.de, Pressemitteilungen Piratenpartei

PIRATEN-THEMEN
Was die Partei bewegt: „Das vergangene Jahr unter der 
Großen Koalition hat uns deutlich gezeigt, dass der digi-
tale Wandel dringend eine politische Begleitung braucht. 
Wir müssen technologischen Wandel gestalten und gleich-
zeitig Bürgerrechte schützen“, so Stefan Körner, amtie-
render Bundesvorsitzender.

FREIFUNK KOMMT
Kostenloses und freies Internet für alle Menschen - Frei-
funk könnte dieses Ziel verwirklichen. In Nordrhein-West-
falen kommen die Piraten diesem Ziel einen Schritt näher, 
ein entsprechender Antrag der Piratenfraktion zusammen 
mit der SPD und den Grünen hatte Erfolg. Doch das ist 
nur der Anfang.

VORRATSDATEN NEIN!
Die bedingungslose Speicherung, wer wen wann anruft 
und wo er sich beindet, kommt auf Betreiben von Union 
und Sozialdemokraten. Obwohl höchste Gerichte dies 
bereits mehrfach verboten haben. Es braucht viel mehr 
Protest und Information. Piraten leisten das vor Ort in 
zahllosen Bürgergesprächen und bei der großen Unter-
schriftensammlung gegen Vorratsdaten (siehe Seite 3).

DEIN NEUES ZUHAUSE – EINE AKTION DER PIRATENPARTEI

JULI 2015
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EINE POLEMIK ZUM 32. GEBURTSTAG  
EDWARD SNOWDENS
Es kann doch gar nicht sein, daß ....

•  ein junger amerikanischer IT-Spezialist namens Edward Snowden über Hongkong nach  
Moskau liehen muss, um die amerikanische Demokratie zu retten.  DOCH!

•  das Europäische Parlament zwar alle Informationen zur Abhörafäre von ihm erhalten möchte, aber kein europäischer 
Staat es wagt, Edward Snowden im Gegenzug politisches Asyl zu gewähren.  DIE EUROPÄER SCHAFFEN DAS!

•  die Präsidentenmaschine aus Bolivien mit Präsident Morales an Bord am Überlug mehrerer europäischer Staaten 
gehindert wurde, weil man Snowden an Bord vermutete.   
DOCH, DA WHISTLEBLOWERSCHUTZ IN EUROPA ETWAS UNBEKANNTES IST. 

•  freier Datenaustausch in den Netzen eingeschränkt werden soll, um ein Zwei-Klassen-Internet inklusive Bevor-
zugung von Firmen und Konzernen zu ermöglichen.   EIN EU-KOMMISSAR IM TOURETTE-RAUSCH MACHT 
ALLES MÖGLICH. 

 •  ein deutscher Innenminister vertrauliche Informationen an andere Parteipolitiker weitergibt, die er seinem Amts-
eid entsprechend nicht an die Öfentlichkeit hätte bringen dürfen.  NICHT IN DEUTSCHLAND? DOCH!

•  unter Verdacht stehende Menschen entgegen der Unschuldsvermutung und aller Gesetze der öfentlichen  
Empörung zu „Hinrichtung” übergeben werden, bevor der Sachverhalt geklärt wurde.  
MIT QUALITÄTSMEDIEN IST ALLES MÖGLICH.

•  der Deutsche Bundestag IT-Sicherheitsgesetze beschließen darf, aber nicht mal in der Lage ist, sein eigenes Netz 
vor ausländischen Geheimdiensten oder Hackern zu schützen.   
IN EINEM IT-ENTWICKLUNGSLAND WIE DEUTSCHLAND IST AUCH DAS OHNE WEITERES DRIN.

•  die Regierung dem Parlament seine Rechte vorenthalten will und stattdessen lieber einen eigenen 
Beauftragten einsetzt.   
FRÜHER GAB ES SO ETWAS NUR IN BANANENREPUBLIKEN, HEUTE AUCH BEI UNS.

•   der amerikanische Abhördienst NSA überlegt, sein deutsches Tochterunternehmen BND an die Börse 
zu bringen. Na gut, wir geben es zu: Das ist tatsächlich Polemik. Würde aber unter den anderen Punk-
ten nicht weiter aufallen. 

•  eine Bundesregierung öfentlich stets das Gegenteil von dem behauptet, was sie später im Parla-
ment beschließt.   
BEI UNS GIBT ES DAS SOGAR MEHRFACH: ZUM BEISPIEL DIES ODER DAS. 

•  der mutige Whistleblower Edward Snowden seinen Geburtstag am 21. Juni im Exil in Moskau 
feiern muss, weil ihm in der westlichen „Wertegemeinschaft” kein Asyl gewährt wird.  
DAS MIT DER „WERTEGEMEINSCHAFT“ IST IN EUROPA SO EINE SACHE. 

DAS MUSS DOCH PROPAGANDA SEIN!
In einer Demokratie wie der unseren, in einem Rechtsstaat kann so etwas doch nicht passieren! Oder? 

GEZÖRRE
Ich bin definitiv kein Fan vom Discountmarkt „Netto“, aber ich hoffe, die klagen weiter. Es 

geht dabei schließlich um den Kampf gegen Abzocke. Es ist unverständlich, warum ein Su-
permarkt Rundfunksteuer zahlen muss. Sämtliche Mitarbeiter haben bereits einmal gezahlt. 

Ebenso die Kunden. Das verstößt ganz klar gegen den Gleichbehandlungsgrundsatz, dass 

man mehrfach zahlen muss, obwohl man nur einmal schauen kann. Die armen Menschen, 
welche beruflich eine Zweitwohnung haben, müssen auch mehrfach zahlen. Und am trau-

rigsten ist, dass wir damit auch noch so Sachen wie die FIFA mitfinanzieren.

CC BY-NC-ND ULRICS

CC BY-NC-ND TIMECODEX
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LAMPEDUSA:  
SCHLAGLICHTER  
AUF VERBORGENE 
TRAGÖDIEN

Simone Brand ist PIRATEN- 
Abgeordnete im Landtag NRW, 
stellvertretende Vorsitzende und 
integrationspolitische Sprecherin 
der Piratenfraktion. Anfang Juni 
war sie mit einer Delegation auf 
Lampedusa. Die Mittelmeer-Insel 
zwischen Sizilien und Tunesien  
ist Ziel vieler Bootsflüchtlinge  
auf dem Weg nach Europa.  
Wir drucken Auszüge aus  
Simones Bericht.

DIE ANKUNFT
Auf Lampedusa: Unbewusst sucht man das Meer nach 
Flüchtlingsbooten ab. Fast rechnet man mit Treibgut, wel-
cher schrecklichen Art auch immer. Vom Flughafen geht 
es in wenigen Minuten zum Hafen einer kleinen beschau-
lichen Stadt. Segelboote liegen in der malerischen Bucht. 
Von Flüchtlingen ist hier weit und breit nichts zu sehen.

AUF DEM MEER
Wie nah wir jedoch dem Ort unfassbarer Tragödien sind, 
erfahren wir recht bald. Mit einem kleinen Boot fahren wir 
eine viertel Seemeile auf das Meer hinaus. Von dort aus ist 
der Hafen, der mir eben noch so malerisch erschien, greif-
bar nahe. Ein geübter Schwimmer kann die Strecke gut 
zurücklegen. 

Ein Boot der Küstenwache begleitet uns und hält genau 
an der Stelle, an der am 3. Oktober 2013 ein Boot mit 545 
Flüchtlingen sank. 390 Menschen starben, nur 155 konnten 
gerettet werden. Die Schreie der gekenterten Flüchtlinge 
aus Somalia und Eritrea waren zunächst für Schreie von 
Möwen gehalten worden. Es waren sehr viele Kinder auf 
dem Boot, eine Frau ertrank während der Geburt mit herab-
gelassenen Hosen und dem halb geborenen Kind.

IM LAGER
Während die Leiterin des Lagers uns die Abläufe und 
Zahlen erläutert, kommen nach und nach immer mehr 
der Männer (fast alle aus Somalia und Eritrea) an den 
Zaun heran, halten sich an den Metallstäben fest und 
beobachten uns. Es sind Dutzende, ein Meer aus Augen 
voller Hofnung aber auch viele mit dem traumatisierten 
Blick, der das Grauen gesehen hat. Es gibt kein Rufen 
oder Lärm. Auch hier herrscht diese bleischwere Stille.

HEILE WELT
Draußen im türkisblauen Wasser des Hafens liegt gerade 
eine Fähre. Auf der anderen Seite des Hafens beindet 
sich ein kleiner Sandstrand. Urlauber sonnen sich, neh-
men ein Bad, genießen eine heile Welt. Ich kann ver-
stehen, dass die Bevölkerung auf Lampedusa sich nach 
Normalität sehnt und schon genug darunter leidet, dass 
der Name ihrer Insel inzwischen auf der ganzen Welt als 
Synonym für Flüchtlingskatastrophen gilt.

MEHR INFOS:
• Der komplette Reisebericht: http://pirat.ly/7v3u8
• PIRATEN zu Migration: http://pirat.ly/2mxj5
• https://de.wikipedia.org/wiki/Simone_Brand

GROSSE KOALITION  
WILL FLUCHT FAKTISCH 
UNTER STRAFE STELLEN

Die Bundesregierung unternimmt einen weiteren 
Vorstoß zur Verschärfung des Asylrechts. 
Das entsprechende Gesetz wurde im Bundestag 
zur Abstimmung gebracht, eine Zustimmung 
durch den Bundesrat wird nicht benötigt.

Als Haftgründe gelten zum Beispiel falsche oder 
unvollständige Angaben gegenüber Behörden 
oder das Fehlen eines Passes. Weiterhin sollen 
Geldzahlungen an Schlepper oder die Einreise 
nach Deutschland bei Umgehung der Grenzkon-
trollen als Haftgrund genügen.

Leonie Tonsen, Themenbeauftragte der Pira-
tenpartei für Asyl und Migration hierzu: „Die 
Große Koalition ist auch weiterhin sehr kreativ 
darin, das Grundrecht auf Asyl einzuschrän-
ken. Wir verurteilen dieses Vorhaben auf das 
Schärfste. Was die Bundesregierung hier tut, 
bedeutet de facto, Flucht unter Strafe zu stellen. 
Das ist mit dem Grundgesetz nicht vereinbar. 
Flucht ist kein Verbrechen!“

CC BY-NC-ND TIMECODEX

CC BY SA SIMONE BRAND

Fo
to

s:
 C

C
 B

Y-
N

D
 –

 n
ob

or
de

r 
ne

tw
or

k

KOMPASS KOMPAKTJULI 2015

AHOI_02_297x210.indd   7 15.07.15   21:36



08

Neulich schrieb ich folgende Email an die NSA

Sehr geehrte NSA, 

ich hatte leider einen kleinen Zwischenfall mit meinem 
Computer und meine kompletten Daten sind nun weg. 
Aber das macht ja nichts, denn mir ist glücklicherweise 
eingefallen, dass ihr ja alle Daten speichert. Ich gehe 
davon aus, dass ihr meine Adresse ohnehin kennt, wes-
wegen ich die nicht extra angebe. Ist ja heute eh alles 
miteinander verknüpft. 

Also bitte einmal alles was ihr habt, am besten auf einer 
Festplatte gespeichert, an mich schicken. Die Kosten 
trage natürlich ich. Das müssen wir ja nicht auch noch 
dem amerikanischen Steuerzahlern aufl asten, der schon 
jetzt Milliarden in die eigene Überwachung pumpt. 

Mit bestem Dank 

Anony Maus 

CC BY-NC-ND ULRICS
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EU-FOTOMOTIVRAUBZUG
VERHINDERT!
PROTESTE RETTEN DIE PANORAMAFREIHET

Piraten wirken – Initiative von Julia Reda 
im Europaparlament
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